
Klimawandel
Die Gletscher in den Alpen schmelzen ...
Vegetation und Tierwelt verändern 
sich – was jetzt? Eine Fachtagung in
Bern stellt Forschungsergebnisse zum
Klimawandel vor.

Wechselflor
Zuverlässige Blütenpracht über die
ganze Saison ist die oberste Forde-
rung bei repräsentativen Wechsel-
florpflanzungen. Die Herrenhäuser 
Gärten gehen neue Wege bei der 
Sortenwahl.

Werbung
Werbung benutzt Natur, um deren
sympathische und angenehme Eigen-
schaften auf Produkte zu übertragen.
Umgekehrt nutzt auch der Natur-
schutz die Werbung für seine Ziele.
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Natur erhalten – Landschaft gestalten

W. NOHL

Landschaftsplanung
Ästhetische und rekreative
Aspekte
Konzepte, Begründungen und
Verfahrensweisen auf der Ebene
des Landschaftsplans

248 Seiten, 109 farbige Abb.,
ISBN 978-3-87617-100-5

€ 100,–

n diesem Buch werden Funk tion,
Aufbau und Typi sie rung land-

 schaft s äs the ti scher Leit bilder disku tiert, die
Ablei tung land schaft säs the ti scher Entwick-
 lungs ziele und  Maßnahmen darge legt sowie
Ansätze zur sinn vollen Vermitt  lung
 zwischen ästhe ti schen und ökolo gi schen
Be lan gen aufge zeigt. In ähnli cher Weise
werden Ansätze und Verfah rens weisen zur
Berück sich ti gung der land schafts ge bun-
 denen und natur ver träg li chen Erho lung
(rekre a tive Belange) im Land schafts plan
erör tert.

Es werden Möglich keiten für die Abgren-
 zung von Erleb nis be rei chen im Plan ge biet
aufge zeigt, notwen dige Abstim mungen
 zwischen  Erlebnis- und Erho lungs be reich
disku tiert sowie metho di sche  Hinweise
gegeben, wie sich rekre a tive Funk tions werte
ermit teln lassen. Abge rundet wird das Werk
mit einem ausführ li chen Glossar, in dem
mehr als 130  Begriffe aus den Berei chen
der Land schaft säs thetik und der Erho lung
ausführ lich erör tert und über Quer ver weise
in größere inhalt liche Zusam men hänge
 gestellt werden.

I

Gehölze erkennen und bestimmen 

ieses Buch, mit dem etwa 700 Gehölzarten bestimmt
werden können, schließt eine Lücke in der einschlä-

gigen Fachliteratur!
Es stellt die in Deutschland vor kommenden Gehölzarten vor,
mit Bestimmungshilfen sowohl für unsere heimischen Gehölze
als auch für Arten, die in Parks und Gärten vorkommen sowie
in Baumschulen angeboten werden.
Spe ziell für den gärt ne ri schen Nach wuchs,  aber  auch für  alle
Fach leu te im Gar ten- und Land schafts bau, in Baum schu len
und in ent spre chen den  Ämtern und  nicht  zuletzt für inter es-
 sier te Lai en ist die ses Fach buch  eine unver zicht ba re Hil fe.

D

GERHARD WALTHER

Gehölze im Winter
Ein Bestimmungsbuch

192 Seiten, 40 vierfarbige
Abbildungen, 
66 Strichzeichnungen
ISBN 978-3-87617-091-6

€ 40,–

– Erläuterung verwendeter
Fachausdrücke

– Übersicht der Bestimmungs-
tabellen

– Bestimmungsschlüssel für die
Arten bei den Gattungen mit
mehreren Arten sowie Kurz-
beschreibungen der einzelnen
Arten

– Alphabetisches Namensver-
zeichnis der botanischen Namen

– Alphabetisches Namensver-
zeichnis der deutschen Namen

– Literaturverzeichnis

A U S  D E M   I N H A L T :
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Bitte be ach ten Sie 
das Sup ple ment 
PRO BAUM, Zeit schrift 
für Pflan zung,  Pflege und
Er hal tung.

D A S  G A R  T E N  A M T

September 2007
56. Jahrgang

Organ der Ständigen Konferenz 
der Gartenamtsleiter 
beim Deutschen Städtetag 

Stadt+Grün

B E I  L A  G E N  H I N  W E I S

Die ser Aus gabe lie gt ein
Pro spekt  der Fir ma 
GEFA-Produkte Fabritz GmbH,
47800 Krefeld und ein Ein-
trittsgutschein zur Kommunale
in Nürnberg, mit der freundli-
chen Empfehlung des Patzer
Verlages, bei.
Wir bit ten un sere Leser um 
Be ach tung!
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2 Stadt+Grün 9/2007

bis 9. 9. Rhein fel den Grünprojekt Rhein fel den. Gartenschau www.rhein fel den-baden.de

bis 9. 9. Salz burg (A) Die Gär ten von Ver sail les – Gar ten an sich ten www.barock mu seum.at
von Jean  Cotelle (1645–1708). Aus stel lung

bis 30. 9. Leip zig Visionär – Archi tek tur und Städ te bau der 
20er Jahre in Leip zig. Ausstellung Stadt ge schicht li ches  Museum Leip zig – Altes Rat haus

bis 30. 9. Wup per tal 200 Jahre Park an lage Hardt – der erste Stadtverwaltung Wup per tal, peter.ehm@stadt.wup per tal.de
Volks gar ten in Deutsch land? Ausstellung

bis 14. 10. Gera/Ronneburg Bundesgartenschau www.buga2007.de

bis 14. 10. Vöck la bruck (A) Landesgartenschau www.gar ten schau07.at

10.–11. 9. Waren dorf Spielplatzkontrolle I –  Geprüfte Sach kun dige DEULA West fa len-Lippe GmbH, www.deula-waf.de
für  visuelle Rou tine und ope ra tive Kon trol len 
auf Spiel plät zen. Seminar

12.–14. 9. Waren dorf Spielplatzkontrolle II –  Geprüfte Sach kun dige DEULA West fa len-Lippe GmbH, www.deula-waf.de
für Spiel plätze. Semi nar

13. 9.  Lübeck Hanse-Baum fo rum. Fachtagung Ver an stal ter: d.b.g.Daten bank ge sell schaft mbH, Baum pflege Boll mann GmbH, 
www.dg-baum kon trolle.de 

14. 9. Eifel re gion Barrierefrei Natur erle ben – Natur zu gänge für Alfred Toep fer Aka de mie für Natur schutz, www.nna.de
Gäste mit unter schied li chen Fähig kei ten. Forum

14.–16. 9. Gera Siebter BGL-Ver bands kon gress Bun des ver band Gar ten-, Land schafts- und Sport platz bau e.V., www.gala bau.de

14.–16. 9. Radolf zell Fokus Natur – Inter na tio nale Tage der www.fokus na tur.com
Vogel- und Natur be ob ach tung. 

17. 9. Karls ruhe Holzzersetzende Pilze. Seminar Pla nungs und Sach ver stän di gen büro Klug & Part ner, www.arbus.de, 
(wei tere Ter mine)

17.–18. 9. Ber lin Fach- und Rechts pro bleme der Innen ent wick- TU Ber lin, www.isr.tu-ber lin.de
lung bei Städ ten und Gemein den. Fach ta gung

18.–19. 9. Kai sers lau tern Innenentwicklung unter neuen Vor zei chen. TU Kai sers lau tern, Leh stuhl für Öffent li ches Recht, 
Fachtagung www.uni-kl.de/wcms/ oerecht.html

18. 9. Han no ver Naturschutz und Natur sport: Koo pe ra tion zum Alfred Toep fer Aka de mie für Natur schutz, www.nna.de
wech sel sei ti gen Nut zen.  Tagung

19. 9. Schne ver din gen FFH-Ver träg lich keits prü fung: Not wen dig keit der Alfred Toep fer Aka de mie für Natur schutz, www.nna.de
Ver knüp fung mit UVP und Ein griffs re ge lung?
Theorie und Pra xis für  Natura 2000- Gebiete. 
Fach ta gung.

19./20.9. Rein bek Baumkontroll-Semi nar II: Baum kon trolle unter Institut für Baum pflege, www.ins ti tut-fuer-baum pflege.de (wei tere Ter mine)
Berück sich ti gung der Baum art.

19.–21. 9. Ber lin Kongress 2007 „ Bewegte Stadt” – Stiftung „Leben dige Stadt“, www.leben dige-stadt.de
Städ te part ner schaf ten, Ver kehr, Stadt wachs tum.

20. 9. Prio rau/Des sau Ditfurter Stra ßen baum-Tag, Teil 3. Seminar Dr. Schnei de wind, Tel. +49-39 46-97 04 30

21.-22. 9. Ham burg Doktoranden-Kol lo quium zur nach hal ti gen Institut für Ange wandte Bau tech nik der Tech ni schen Uni ver si tät Ham burg-Har burg, 
Stadt ent wick lung NSE-Netz werk, www.nse-netz.de

23.–26. 9. Kopen ha gen (DK) IFHP-World Con gress – Futu res of  cities: www.ifhp2007copen ha gen.dk
 Impacts, indi ca tors, imple men ta tions.

24.-28. 9. Ber lin Städtebau und Recht. Semi nar Ins ti tut für Städ te bau Ber lin, Tel. +49-30-23 08 22-0, www.staed te bau-ber lin.de

25.–26. 9. Tie fen bach Aktualisierte Inten si vein füh rung in www.vta se mi nare.de (wei tere Ter mine)
b. Bruchsal Baum kon trol len mit VTA mit prak ti schen 

Übun gen am Baum. Seminar

25.–27. 9. Leip zig Intergeo – Kon gress für Geo dä sie, www.inter geo.de
Geo in for ma tion und Land ma nage ment

26.–28. 9. Ham burg Business Impro ve ment Dis tricts – Bau steine Deutsches Ins ti tut für Urba nis tik (Difu), www.difu.de
erfolg rei cher Stadt ent wick lung? Seminar

26.–28. 9. Tha randt Praxis- und Inten siv kurs zum FLL-Zer ti fi zier ten www.baum-land.de
Baum kon trol leur mit Prü fung

27. 9. Ber lin Berliner Baum fo rum. Fachtagung Ver an stal ter: d.b.g. Daten bank ge sell schaft mbH,  Kusche & Part ner Ber li ner 
Baum dienst GmbH, TFH Ber lin. www.dg-baum kon trolle.de

27. 9. Tha randt Tharandter Baum se mi nar „Baum pilze, www.den dro-ins ti tut.de
Baum kon trolle und Baum pflege”

27.–29. 9. Han no ver „Stadt Gar ten Kunst”. Fachtagung DGGL in Zusam men ar beit mit der Uni Han no ver, www.dggl.org

28. 9. Han no ver Verleihung des DGGL-Kul tur prei ses www.dggl.org
„Gol de nes Lin den blatt“

| VERANSTALTUNGEN
Wann Wo Was Informationen
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